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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

07.07.2026 Ausschuss für Finanzen,  
 Beteiligungssteuerung und Controlling &  
 Betriebsausschuss WAW Entscheidung 

 

Jahresabschluss der BEG Bergische Entsorgungsgesellschaft mbH für das Geschäftsjahr 
2025 

 
Grund der Vorlage 
 
Zustimmung zur Wahrnehmung von Gesellschafterrechten der WSW Wuppertaler 
Stadtwerke GmbH in ihrem Tochterunternehmen BEG Entsorgungsgesellschaft mbH 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Vertreter der Stadt in der Gesellschafterversammlung der WSW Wuppertaler Stadtwerke 
GmbH wird beauftragt, folgenden Beschlüssen der Vertreter der WSW Wuppertaler 
Stadtwerke GmbH in der Gesellschafterversammlung der BEG Entsorgungsgesellschaft 
mbH zuzustimmen: 
 

1. Der vorgelegte Jahresabschluss der BEG für das Geschäftsjahr 2025 wird 
festgestellt. 

 
2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 59.829,89 € wird auf neue Rechnung 

vorgetragen. 

3. Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2025 Entlastung erteilt. 
 
 
Unterschrift 
 
Thorsten Bunte 
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Begründung 
 
Gesellschafterinnen der BEG Bergische Entsorgungsgesellschaft mbH sind die WSW 
Wuppertaler Stadtwerke GmbH und die Stadtwerke Remscheid GmbH mit jeweils 45 % 
sowie die BVG Beteiligungsverwaltungsgesellschaft der Stadt Velbert GmbH mit 10 % der 
Gesellschaftsanteile. 
 
Die Bilanz der BEG Bergische Entsorgungsgesellschaft mbH schließt zum 31. Dezember 
2025 
 
in Aktiva und Passiva mit      2.188.110,20 € 
(Vorjahr: 2.223 T€) ab. 
 
Der Jahresüberschuss  
beträgt für das Geschäftsjahr 2025           59.829,89 € 
(Vorjahr: 126 T€) 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PKF Fasselt Partnerschaft mbB hat den vorgelegten 
Jahresabschluss geprüft und am 17. April 2026 einen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt.  
 
Die Prüfung nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) hat keine Beanstandungen 
ergeben. 
 
Bilanz 
 
Die Bilanzsumme hat sich in 2025 um 35 T€ auf 2.188 T€ verringert. Die Veränderungen 
können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden: 
 

Aktiva 
2024 
in T€ 

2025 
in T€ 

Abweichung 
in T€ 

Anlagevermögen 2.011 2.011 0 

Finanzanlagen 2.011 2.011 0 

Umlaufvermögen 212 177 -35 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 209 174 -35 

Kasse, Bankguthaben, Schecks 3 3 0 

Bilanzsumme 2.223 2.188 -35 

 
Auf der Aktivseite bilden die Finanzanlagen die größte Position. Sie belaufen sich im 
Vergleich zum Vorjahr weiterhin auf 2.011 T€ und beinhalten größtenteils Finanzanlage-
vermögen in Form von Beteiligungen. 
 

Passiva 
2024 
in T€ 

2025 
in T€ 

Abweichung 
in T€ 

Eigenkapital 2.061 1.995 -66 

Gezeichnetes Kapital 25 25 0 

Kapitalrücklage 1.910 1.910 0 

Jahresergebnis 126 60 -66 

Rückstellungen 73 108 35 

Sonstige Rückstellungen 73 108 35 

Verbindlichkeiten 89 85 -4 

Bilanzsumme 2.223 2.188 -35 
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Auf der Passivseite bildet das Eigenkapital die größte Position. Dieses hat sich im Vergleich 
zum Vorjahr aufgrund des geringeren Jahresüberschusses um 66 T€ auf 1.995 T€ verringert.  
 
Die Eigenkapitalquote sinkt aufgrund dieser Entwicklung von 92,7 % auf 91,2 %. 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung weist für das Geschäftsjahr 2025 einen Jahresüberschuss 
von 60 T€ aus. Gegenüber dem Wirtschaftsplan, der mit einem Jahresüberschuss von 56 T€ 
abschloss, ist dies eine Verbesserung um 4 T€. Diese ergibt sich aus einer Steigerung der 
Erträge um 59 T€ auf 586 T€, welche durch höhere Umsatzerlöse aufgrund der 
Weiterberechnung deutlich gestiegener Nebenkosten bedingt sind. Demgegenüber haben 
sich die Aufwendungen um lediglich 44 T€ auf 527 T€ erhöht, was auf eine höheren 
Materialaufwand zurückzuführen ist. 
 
Die Veränderung im Vergleich zum Vorjahr kann der nachfolgenden Übersicht entnommen 
werden: 
 

Gewinn- und Verlustrechnung 
2024 
in T€ 

2025 
in T€ 

Abweichung 
in T€ 

Umsatzerlöse 312 375 63 

Sonstige betriebliche Erträge 13 2 -11 

Materialaufwand 324 376 52 

Personalaufwand 0 0 0 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 145 150 4 

Abschreibungen 0 0 0 

Erträge aus Beteiligungen 269 209 -60 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2 0 -1 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1 1 0 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 

Jahresergebnis 126 60 -66 

 
Das Jahresergebnis hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 66 T€ verschlechtert, was sowohl 
durch niedrigere Erträge als höhere Aufwendungen bedingt ist. 
 
Die Reduzierung der Erträge um 8 T€ ergibt sich aus geringeren Erträgen aus Beteiligungen 
(-60 T€), insbesondere aufgrund der geringeren Ausschüttung der DBV, sowie geringeren 
sonstigen betrieblichen Erträgen (-11 T€). Die gestiegenen Umsatzerlöse aufgrund von 
Nebenkostenweiterbelastungen (+63 T€) kompensieren diese Entwicklung fast vollständig. 
 
Die Steigerung der Aufwendungen um 58 T€ ergibt sich hauptsächlich aus dem höheren 
Materialaufwand aufgrund gestiegener Nebenkosten (+52 T€). 
 
Weitere Informationen sind der Anlage zu entnehmen. 
 
Der Bericht des Wirtschaftsprüfers kann beim Beteiligungsmanagement eingesehen werden. 
 
Der Aufsichtsrat der WSW GmbH hat den Jahresabschluss in seiner Sitzung vom 
26.06.2026 beraten und eine Empfehlung ausgesprochen. 
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Klimacheck 
 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

Auswirkungen, bitte Auswahl treffen: 

Neutral / keine Auswirkung 

Begründung: Der Beschluss der Vorlage hat keine Auswirkungen auf den Klimaschutz und 
die Klimafolgenanpassung, da es sich um einen rechnerischen Abschluss handelt. 
 
 
Anlagen 
 
Anlage 01: Bilanz, GuV, Anhang, Lagebericht, Bestätigungsvermerk 
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